
  

 

 
 

 

Einladung 
Termin:  Freitag, 28. Februar 2020, Beginn 18.30 Uhr 
Ort: Volkshaus Kindberg, Vösendorfplatz 1, 8650 Kindberg 
 

Informationsveranstaltung: 
„Wald und Wild in Zeiten des Klimawandels“ (Kurs Nr. 2020) 
 
Die moderne Waldbewirtschaftung und der Klimawandel haben die Lebensbedingungen für unser Wild 
massiv verändert. Die Winter sind deutlich milder, das Äsungs-, aber auch das Deckungsangebot im Wald 
deutlich höher geworden. Wie entwickelt sich das Wild unter diesen Bedingungen? Ist die Fütterung von 
Wild Unsinn oder gibt es auch heute noch gute Gründe dafür? Wie sieht eine moderne Wald- und Wildbe-
wirtschaftung aus? Welche neuen Jagdmethoden haben unter heutigen Bedingungen Chance auf Erfolg? 
Und was können WaldbesitzerInnen und JägerInnen für einen gesunden Wildbestand tun?  
Dieses Seminar ist ein Wahlmodul D der WaldpädagogInnenausbildung und findet in Kooperation mit dem 
Jagdamt Mürzzuschlag, den Jagdschutzvereinen Mürzzuschlag und Kindberg, der Bildungsinitiative INA 
der Steiermärkischen Landarbeiterkammer und der Waldverband Steiermark GmbH statt. 

 
Programm: 
 Auswirkungen des Klimawandels auf den Wald und seine Bewirtschaftung! 

Univ.Prof. Dipl. Ing. Dr. Manfred Lexer, Universität für Bodenkultur Wien, Leiter des Waldbauinsti-
tutes 
 

 Was bedeutet der Klimawandel für die heimischen Wildarten. Auswirkungen auf die „Big 
Five“ des Mur- und Mürztales, Rot-, Gams-, Schwarz-, Reh- und Auerwild. 
Dipl.Ing. Dr. Hubert Zeiler, Wildbiologe der Steiermärkischen Landesjägerschaft, Buchautor und 
Maler  
 

 Klimawandel bedeutet: Neue Krankheiten bedrohen Wild und Weidevieh 
Ing. Mag. Dr. Thomas Guggenberger MSc, Höhere Bundeslehr- und Forschungsanstalt für Land-
wirtschaft Raumberg-Gumpenstein  
 

 Wald und Wild im Klimawandel. Ein Beispiel aus einem Mürztaler Mittelgebirgsrevier. 
Dipl.Ing. Martin Krondorfer, Forstgut Pichl der Landwirtschaftskammer Steiermark 
 

 Diskussionsrunde mit allen Referenten 
 

Diskussionsleitung: BJM JW Ing. Hannes Fraiss, Bezirksjagdamt Mürzzuschlag 
Voraussichtliches Ende: 21.30 Uhr 
Seminarbeitrag: freiwillige Spende 


